
Prägungsraum Einnistung
Einnistung – Die Nadelöhr-Phase

3. Heide-Kongress Webinar 
7. Dezember 2026 (auf englisch)

Die Einnistung ist Ihre erste Erfahrung des „Ankommens“: 
Sie werden von der Gebärmutter aufgenommen und vom 
Blut Ihrer Mutter ernährt. In dieser Sitzung führt Sie Karlton 
durch die physiologischen und psycho-emotionalen Prozesse, 
während der entstehende Mensch – eine Blastozyste auf ihrer 
Reise – hungrig aus der Gebärmutterhaut schlüpft und in 
seinem „ersten Zuhause“ einenRuheplatz sucht. Die Einnis-
tung ist ein Übergang, in dem dramatische morphologische 
Herausforderungen in einem zumeist feindlichen Umfeld be-
wältigt werden müssen, dass Sie eigentlich vernichten will. 
Doch durch die Kommunikation zwischen Embryo und Mut-
ter, an der bioaktive Moleküle beteiligt sind, findet interzellu-
läre Kommunikation statt – eine Art Verhandlung – und etwa 
40 % der Einnistungen verlaufen erfolgreich. 

Karlton beschreibt, wie die Beschaffenheit der Gebärmut-
terwand und die Art dieser ersten Begrüßung unsere tiefsten 
Überzeugungen von Zugehörigkeit, Gewollt sein und unserem 
fundamentalen Recht auf einen Platz in der Welt prägen und 
wie unser Verhalten durch die Art und Weise, wie wir Überle-
bensschwellen erreichen, programmiert wird. Hier wurde ein 
„Weg zum Erfolg“-Schema übernommen, das maßgeblich be-

einflusst, wie wir das anstreben und erlangen, was wir zum Leben 
brauchen: Nahrung, Intimität, Liebe, Geld, Gesundheit und den 
Wohnsitz in unserer gewählten Umgebung.

Experte: Karlton Terry, New Mexiko, USA
Karlton Terry ist seit über 35 Jahren ein engagierter Pionier, Praktiker und Dozent auf dem 
Gebiet der Prä- und Perinatalpsychologie und war vor 20 Jahren Mitbegründer des IPPE 
(Institut für Prä- und Perinatale Bildung). Als Begründer der „Karlton Terry Babytherapie“ 
konzentriert sich seine Arbeit auf die frühkindliche Entwicklung aus embryologischer, 
geburtsphysiologischer und somatischer psychologischer Perspektive. Aufbauend auf den 
Grundlagen von Dr. William Emerson hat Terry über drei Jahrzehnte lang Methoden zur 
Identifizierung und Verarbeitung geburtsbedingter Prägungen bei Säuglingen und Erwachse-
nen verfeinert. Er ist weithin anerkannt für seine Fähigkeit, die subtile, nonverbale Sprache 
von Neugeborenen zu interpretieren und Fachkräften Instrumente an die Hand zu geben, um 
die primäre Bindungsbeziehung zu stärken und die frühe emotionale Heilung zu fördern.

Montag, 07.12.2026: 18:00 bis 19:30 Uhr
Ort: Online per Zoom in englischer Sprache
(Übersetzung über Zoom in zahlreiche Sprachen möglich) 
(Der Link wird nach der Anmeldung rechtzeitig vor Webinarbeginn verschickt)

Kosten: 45 EUR
Fachliche Leitung: Johanna Lauff, INPP Deutschland
Wissenschaftliche Leitung: Dr. med. Dirk Häger, HeideKongress

Mehr Infos auf:
heidekongress.de


